
Rechenschaftsbericht Männer SG-NARVA Saison 2013/2014 

 

Allgemeines 

Spieltagsorganisation in der Gürtelstraße durch den Erwachsenenbereich in Eigenregie übernommen. 
Mit kleineren Ausnahmen hat dies sehr gut funktioniert und das Ziel der Ehrenamtlichen wurde 
erreicht. Das Konzept wird in Zukunft weiter geführt.   

Neue Website: Mit Hilfe eines engagierten Teams ist neue Website zum Saisonbeginn an den Start 
gegangen und wird von den meisten Mitgliedern nach anfänglicher Skepsis sehr gut angenommen. 
Danke an alle die sowohl an dem Aufbau der Website mitgeholfen haben, als auch an die, die 
fleißig Spielberichte schreiben. 

  



1.Männer:  

Saisonziel Klassenerhalt wurde schon Mitte der Saison erreicht und der x Platz übertrifft unsere 
Erwartungen. Die Spieler der 1.Männer machen im Individuellen und auch als Mannschaft große 
Fortschritte. Thomas Klatt kann als Trainer der 1.Männer auf einen recht ausgeglichenen Kader 
zurückgreifen der an einem guten Tag, jede Mannschaft in der Liga schlagen kann. Die 
Trainingsbeteiligung ist im Vergleich zur Vergangenheit recht gut aber trotz des großen Kaders, 
konnte er nur selten aus dem Vollen schöpfen. Viele dauerhaft Verletzte Leistungs- und 
Hoffnungsträger sowie die üblichen kurzfristigen „Weh-Wehchen“ waren auch in dieser Saison zu 
beklagen. 

Die 1. Männer als „Aushängeschild des Vereins“ kommen Ihrer Rolle wieder näher und auch für die 
Zuschauer ist die Steigerung der Qualität zu erkennen. Ein großer Dank geht daher an den Trainer 
Thomas Klatt und sein engagiertes Unterstützerteam, Nöle den „Schleifer“ und die Physiotherapeutin 
Alex, sowie an das gesamte Team. 

In der nächsten Saison sollte aufgrund der diesjährigen Erfahrungen ein Platz unter den Ersten 3 
Mannschaften angestrebt werden, wobei eine Konsolidierung der Leistung und nicht der Aufstieg im 
Focus stehen soll. 

2. Männer: 

Wir haben mit der Umstrukturierung nach der ersten Saisonhälfte in Richtung einer U-23 begonnen. 
Dazu gehört unter anderem die Zusammenlegung von Trainingseinheiten der 2.Männer und der A-
Jugend und eine enge Zusammenarbeit der Trainer A-Jugend und 2. Männer auch im Spielbetrieb. 
Ziel ist, es den talentierten jungen Spielern den Weg in den Männerbereich zu ermöglichen und einen 
jungen Unterbau für die Erste Männermannschaft zu stellen. Die Mannschaft soll zukünftig aus guten 
erfahrenen Handballern und einem Großteil junger Spieler bestehen, die hier schon viel Spielpraxis 
im Männerbereich bekommen sollen. 

Das Konzept zeigt Wirkung was sich sowohl in der Stimmung der Mannschaft als auch in den 
Spielergebnissen widerspiegelt. Es hängt nun davon ab, inwieweit Trainer, Mannschaft und Verein es 
schaffen die Grundsteine für unseren zukünftigen Männerbereich zu legen und vor allem unseren 
Jugendlichen Nachwuchstalenten sowohl eine attraktive Perspektive und eine Heimat zum 
Wohlfühlen zu bieten.  

Die 2. Männer wird unter dem Leitgedanken „U-23“ auch  die zweite Männer bleiben und dank des 
Aufstiegs der 3.Männer im nächsten Jahr in der Landesliga spielen. Ziel wird hier ganz klar der 
Klassenerhalt sein und ein schlagkräftiges motiviertes Team zu formen. 

Besonderer Dank geht an Rene Schnell für sein Engagement und die konstruktive Zusammenarbeit 
mit Steffen Wolff. Wir wünschen Euch viel Erfolg für das Projekt. 

3.Männer: 

Mit Kai Köhler als Spielertrainer hat die 3.Männer den Aufstiegsplatz für die Landesliga erreicht. Trotz 
der recht guten Rahmenbedingungen, in Form einer günstigen Auslosung bei der Staffelaufteilung, 
war dies kein Selbstläufer. Mit Herz und Kampfgeist sowie der Unterstützung vor allem aus den 
Reihen der Ü32 wurde das Projekt Aufstieg ein Erfolg. 



Herzlichen Glückwunsch an die 3. Männer und ein großer Dank an alle die daran mitgewirkt haben. 

Die 3.Männer, so wie wir sie kennen wird jedoch nicht in die Landesliga aufsteigen. 

Die Entscheidung, die 2.Männer in Form einer „U23“ in die Landesliga zu schicken, hängt mit dem 
Konzept der Entwicklung unserer Jugendspieler zusammen.  

Wobei hier noch einmal deutlich gesagt werden muss, dass Mannschaften keine geschlossenen 
Abteilungen sind. Wir wollen als Verein, dass jeder der das Potential und das nötige Engagement 
mitbringt in der entsprechenden Mannschaft spielen kann, die zu ihm passt und wo er spielen 
möchte.  

Die 3. Männer verbleibt somit trotz Aufstiegsplatz in der Stadtliga und wird hoffentlich personelle 
Verstärkung aus der jetzigen 2ten bekommen. Ein geeignetes Ziel für die nächste Saison wäre doch 
der Zweifache Aufstieg in derselben Klasse ;-) 

4.Männer: 

Mit Philipp Meinert als neuer Spielertrainer hat sich die 4. Männer, als Mannschaft neu gefunden. 
Nach einer intensiven Saisonvorbereitung ließen die Früchte der harten Arbeit jedoch erst einmal auf 
sich warten. Erst in der zweiten Saisonhälfte wurden die geplanten aber auch teilweise ungeplanten 
Siege eingefahren die zu einem erfolgreichen X Platz führten. 

Glückwunsch und Danke an Philipp Meinert sowie an sein Team. 

Ü32: 

Kann oder muss sich in diesem Jahr mit einem guten 4.ten Platz bzw. den 3. Platz mit Lichtenrade 
teilen. Die Trainingsbeteiligung ist recht gut, das Problem von Michael Kahnert ist jedoch, dass auch 
zu den entscheiden Spielen sein Wunschkader nur in den seltensten Fällen zur Verfügung steht. Die 
beruflichen und familiären Verpflichtungen machen seinen Spielern nicht selten einen Strich durch 
die Rechnung, das wissen aber alle und damit kann man leben. Positiv ist, dass sich die Ü32 von Jahr 
zu Jahr mehr auf sich selbst konzentrieren kann und immer weniger mit Lücken Stopfen in anderen 
Mannschaften beschäftigt ist. 

Glückwunsch zum 4. Platz und danke an Michael Kahnert und sein Team, das entscheidend am 
Aufstieg der 3. Männer beteiligt ist. 

Ü40: 

Mit einem soliden 2. Platz hat unsere Ü40 mal wieder bewiesen, dass Sie noch immer eine der besten 
Mannschaften Berlins ist. Darauf sind wir sehr stolz und beglückwünschen das gesamte Team. Doch 
auch neben dem eigenen Handballfeld konnten wir unsere Ü40 des Öfteren wieder bei der 1.Männer 
begrüßen. Wir zählen auf Euch und freuen uns auf Eure Unterstützung. 

 

 


